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Nr 221 Halle a d Saale Mittwoch

Der Zollkrieg zwiſchen Deutſchland
und Kanada

Von einem Breslauer Handelshauſe wird der Bresl Ztg
eine Zuſchrift zur Verfügung geſtellt die ihm aus Montreal
von einem kanadiſchen Geſchäftsfreunde dem Jnhaber
eines ſehr bedeutenden Handelshauſes zugegangen iſt Sie
lautet

Ein Zollkrieg iſt zwiſchen Deutſchland und Kanada entbrannt
der aber hoffentlich nur kurze Zeit dauern wird denn wohin
ſoll derſelbe führen wenn fortgeſetzt Repreſſalien auf beiden
Seiten ausgeübt werden Es iſt jetzt an der Zeit daß beide
Länder einander deshalb Vorſtellungen machen und eine Baſis
zu ſchaffen ſuchen auf Grund deren ein Handelsvertrag
eingeleitet werden kann aus dem ſie nur Nutzen ziehen können

Auf die Urſache dieſes Zollkrieges zurückkommend wird keiner
ablengnen daß als auf Kanadas Veranlaſſung England den
Handelsvertrag mit Deutſchland gekündigt hatte als Vor
bedingung für den England von Kanada einzuräumenden
Vorzugszoll eine Mißſtimmung in Deutſchland hervor
gerufen wurde die die deutſche Regierung veranlaßte bisher
Kanada eingeräumte Vorzugszölle zurückzuziehen und den damals
für ſolche Fälle vorgeſehenen allgemeinen Tarif für kanadiſche
Waren einzuführen im Einklang mit der ſeit langem exiſtierenden
Zollpolitik Deutſchlands Dieſer allgemeine Tarif mußte Kanada
bekannt ſein und dieſes hat auch die weiteren Folgen zu über
nehmen Was geſchah Kanada proteſtierte und verlangte von
Deutſchland eine Aenderung ſeiner Zollpolitik zu Gunſten des
bisherigen Vorzugszolles Weil Deutſchland ſich hierauf nicht
einlaſſen wollte ſucht Kanada jetzt dieſes Land durch Ausſchluß
vom kanadiſchen Markte zum Nachgeben zu zwingen Es
iſt leicht möglich daß Deutſchland jetzt mit weiteren Repreſſalien
hervortritt und wozu würde dieſer Zollkrieg führen Weil
aber Kanada den erſten Anlaß dazu gegeben hat und
jedenfalls auf die Dauer mehr darunter leiden wird ſollte auch
von dieſem Lande der erſte Schritt zu einer Verſtändigung getan
werden

Augenblicklich ſitzt Kanada auf dem hohen Pferde dank einer
Aera der Proſperität welche alle Klaſſen der Bevölkerung
zufriedenſtellt nur der Notſchrei der Fabrikanten die energiſch
elnen hohen Schutzzoll fordern miſcht ſich in dieſe zufriedene
Stimmung Sie glauben ſchon jetzt das Land vom Aus
lande unabhängig machen zu können Jn Wirklichkeit ſteckt
die Jnduſtrie noch in den Kinderſchuhen und wie kann
man ſich ein Aufblühen der Jnduſtrie denken wenn dieſem
Lande das Mark fehlt Der Baueruſtand und eine aus
reichende Bevölkerung Dieſes Land größer an Flächen
inhalt als die Vereinigten Staaten und mit einer Anzahl
Provinzen mit den günſtigſten Bodenverhältniſſen hat nur eine
Bevölkerung von ca 5 Millionen benötigt daher vor allen
Dingen Landleute die dem Boden ſeine Erträgniſſe abzu
gewinnen verſtehen Gerade in dieſem Jahre iſt die Ein
wandernng nach dem Weſten Kanadas ganz bedeutend Alle
Einwanderer kommen mit dem Vorſatze dieſes gewaltige
Kulturwerk zu vollhringen und mit der Hoffnung auf reichen
Segen Es beweiſt aber auch daß dieſes Land vor
nehmlich auf die Landwirtſchaft angewieſen iſt
Wenn aber jetzt ſchon eine Ueberproduktion für die
kleine Bevölkerung ſich bemerkbar macht in welch höherem
Maße muß ſich dieſer Zuſtand in der Zukunft fühlbar machen
England iſt der einzige Abnehmer kanadiſcher Landesprodukte
im Großen aber das wird ſeine Grenzen haben und ſchon jetzt
ſehnt man ſich nach anderen Abſatzquellen Wäre es jetzt nicht
das natürlichſte ſein Augenmerk auf Deutſchland zu richten mit
ſeinen faſt 60 Millionen Einwohnern Dieſem bedeutenden
Jnduſtrieſtaate den die Erzeugniſſe des eigenen Bodens ſchon
lange nicht mehr ernähren können Dieſes Mißverhältnis haben
ſich die Vereinigten Staaten zu nutze gemacht Sie exportieren
in jedem Jahre ihre Landesprodukte im Werte vieler Millionen
nach Deutſchland und zwar gerade ſolche bie Kanada auch
produziert Anſtatt nun die Hände zu rühren um einen Teil
dieſes Exports an ſich zu reißen ſieht Kanada ruhig zu

Was nun den Export Deutſchlands in induſtriellen
Produkten anbetriſft ſo kann derſelbe ebenſo wenig gehoben
werden wenn Kanada Gegenmaßregeln anwendet Zweifelsohne
aber wird Deutſchland bei ſeinem gewaltigen Export nach allen
Weltteilen eine Abnahme des Exports nach Kanada der im
letzten Jahre den Wert von ca 11 Mill Doll erreicht hatte
nicht ſehr empfindlich bemerken Kanadas Export wird dagegen
vorausſichtlich ganz aufhören Aber der Wunſch nach Bei
legung der Zollſtreitigkeiten wird bei beiden Ländern
rege werden
Hierzu wird es hoffentlich in kurzer Zeit kommen und

dürfte es das Beſte ſein eine Kommiſſion von ſeiten
Deutſchlands und Kanadas als Vertreter eines induſtriellen
Und land wirtſchaftlichen Staates zu ernennen die zuſammen
ritt und sins ira et studio ein quid pro quo ernſtlich in
Erwägung zieht Bisher ſcheinen die direkten Verhand

n beider Regierungen nur drohender Art geweſen
ein

e
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Deutſches Reich
Hoff und Perfonalnachrichten

Der Kaiſer nahm geſtern nachmittag 5 Uhr vor dem
Hauptportal des Jandthoſtanits in Straßb urg Parade über

e Straßburger Garniſon ab Nachdem ſämtliche Regimenter
i uß vorbeidefillert waren wurde Kritik abgehalten Der

5 er begab ſich ſodann zu du nach dem Kaiſerpalafſt
ends nahm der Kaiſer beim Statthalter das Diner ein

u ger Kaiſer trifft in der zweiten Hälfte des Monats Juni
Hannover ein und wird die in den Tagen vom 18 bis

23 Juni dort ſtattfindende landwirtſchaftliche Aus
ſtellung beſuchen Der Kaiſer wird dann das Königs Ulanen
Regiment und das Militärreitinſtitut beſichtigen Am 22 findet
ein Konkurrenzreiten der Offiziere der Garniſon ſtatt und es iſt
nicht ausgeſchloſſen daß der Kaiſer dieſem Reiten beiwohnt

Jn Berlin hat ſich der zufolge ein Ausſchuß dem
die angeſehenſten Perſönlichkeiten der Reichshauptſtadt angehören
gebildet der zu Sammlungen zu einer Jubiläumsgabe auf
fordert die der Kaiſerin zu ihrer am 27 Februar 1906 ſtatt
findenden ſilbernen Hochzeit übergeben werden ſoll

Die Londoner Blätter ſind offiziell von der Verlobun g
der Prinzeſſin Alice von Battenberg der älteſten
Tochter des Prinzen und der Prinzeſſin Ludwig von Batten
berg mit dem Prinzen Andreas dem vierten Sohne des
Königs von Griechenland benachrichtigt worden

Der Reichsanzeiger veröffentlicht die Verleihung des
Kronenordens erſter Klaſſe an den Vorſitzenden des
Anfſichtsrats der Schantung Eiſenbahngeſellſchaft und des
Verwaltungsrats der Schantung Bergbaugeſellſchaft Geheimen
Kommerzienrat v Hanſemann

Großgrundbefitz und Kleingrundbeſitz
Auf der 39 Wanderverſammlung bayeriſcher Landwirte in

Schweinfurt hat wie ſchon kurz telegraphiſch gemeldet Prinz
Ludwig von Bayern der zukünftige König des zweitgrößten
deutſchen Bundesſtaates am Feſtabend in Erwiderung auf einen
Toaſt des Freiherrn v Thüngen der die Bedeutung des Groß
grundbeſitzes hervorhob eine Rede gehalten die nicht ohne
politiſche Bedeutung iſt und die wir deshalb noch um ein
weniges ausführlicher ſkizzieren möchten Prinz Ludwig erkannte
an daß der Großgrundbeſitz vorausgeſetzt daß der Großgrund
beſitzer ſelbſt die Landwirtſchaft betreibe und nicht als Ver
pächter nur Rentier ſei von Segen für ſeine Umgebung ſein
werde worin ja auch die Bedeutung der Fideikommiſſe liege
Der Prinz führte dann aber weiter aus

Daß man hier auch nicht zu weit gehen darf Der Groß
grundbeſitz iſt recht wenn er einen verhältnismäßig
kleinen Teil des Landes inne hat und in Bayern iſt
das gewiß der Fall Schlimm wäre es und ſchlimm war es
in den Landen in denen der Grund und Boden ſich in
Händen von wenigen befunden hat Es iſt zu wünſchen
daß niemand ausgefchloſſen iſt im eigenen Land ſich Grund
beſitz zu erwerben wenn er Freude daran hat und da nehme
ich ebenſowenig die mittleren Grundbefitzer die Bauern
als die kleineren Leute die Tagelöhner aus die letzteren die
ja ſo nur beſchränkt von ihrem eigenen Grund und Boden
leben im übrigen aber auf den Verdienſt auf größeren Gütern
oder auf den Nebenverdienſt als Fabrikarbeiter in benach
barten Städten angewieſen ſind

Prinz Ludwig von Bayern iſt ſelbſt ein praktiſcher Landwirt
und wird auch in dieſer Eigenſchaft ſehr geachtet Um ſo mehr
fällt ſeine Aeußerung ins Gewicht daß der Großgrundbeſitz
recht iſt wenn er einen verhältnismäßig kleinen Teil des Landes
inne hat Mit unſeren Anſchauungen über gewiſſe Diſtrikte
Oſtelbiens deckt ſich die Bemerkung des Prinzen daß es ſchlimm
ſei in den Landen in denen der Grund und Boden ſich in
Händen von wenigen befinde Auch darin ſtimmt Prinz Ludwig
von Bayern mit den Liberalen überein daß man auch den
kleinen Lenten die Möglichkeit geben ſoll Grundbeſitz zu er
werben Für unſere Agrarier läßt ſich die Rede des bayeriſchen
Prinzen nicht verwerten und dementſprechend nimmt die
Ditſch Tgsztg ſie mit jenem eiſigen Schweigen auf das mit
Zuſtimmung nicht identiſch iſt

Politiſches

Wie der Standard erfährt wird König Eduard in
dieſem Jahre dem deutſchen Kaiſer keinen Beſuch ab
ſtatten Sollte der König ſich jedoch nach Homburg zum Kur
gebrauch begeben ſo würde dort eine kurze Begrüßung ſtatt
finden

Ein eigenartiges Mißgeſchick iſt der Regierung von
Mecklenburg Schwerin paſſiert Sie veröffentlicht in
Nr 17 ihres Regierungsblattes die Bekanntmachung betreffend
Abänderung des Wahlreglements für den Deutſchen
Reichstag Darin heißt es nun im 8 35 Sämtliche Ver
handlungen ſowohl über die Wahlen in den Wahlbezirken als
über die Zuſammenſtellung der Ergebniſſe werden von dem
Wahlkommiſſar unverzüglich der zuſtändigen Behörde ein
gereicht welche dieſelben der Centralverwaltungsbehörde zur
weiteren Mitteilung an den Reichstag des Nord deutſchen
Bundes vorzulegen hat Jn einer Anlage C bringt dies
Regierungsblatt ferner ein Verzeichnis der Wahlkreiſe Dort
ſelbſt ſind nur die Staaten des ehemaligen Norddeutſchen
Bundes aufgezeichnet während ganz Süddeutſchland mit
Elſaß Lothringen fehlt Dagegen wird das einen
preußiſchen Kreis bildende Herzogtum Lauen burg noch
als ſelbſtändiger Staat Herzogtum Lanenburg aufgeführt
So geſchehen in Mecklenburg Schwerin

Der Bundesrat wird feine Sommerferien vorausſichtlich Ende Juni oder Anfang Juli antreten

Volkswirtſchaftliches

Die Sitzungen der Kartell Unterfuchungs Kom
miſſion ſind am geſtrigen Dienstag wieder aufgenommen
worden Es ſind dazu einige 70 Herren geladen darunter auch
die Gelehrten und Parlamentarker die bereits zu den früheren

er ne zugezogen waren Den Verhandlungsſtoff bildet
das rheiniſch weſt fäliſche Kohlenſyndikat

Parlamentartſches
Jn der vorgeſtrigen zwanzigſten Sitzung des anhaltiſchen

Landtages wurde der Vorlage betreffend die Verleihung der
Penſionsberechtiagung an die Jnhaber von zwei weiteren
ſtändigen Lehrerſtellen an der Handwerker und Kunſtgewerbe
ſchule in Deſſau ohne Beſprechung auch in dritter Leſung zu
geſtimmt Ferner wurde J r Leſung der Haupt
finanzabſchluß für 1 901/02 als richtig anerkannt
und Entlaſtung mit der Bedingung ertellt daß der Ueberſchuß

den 13 Mai

der Forſtverwaltung in Höhe von rund 44,000 M im Laufe des
nächſten Rechnungsjahres dem Reſervefonds der Forſt
verwaltung wieder entzogen und der Ueberſchußverwaltung
zugeführt werde Hierauf fand die Vorlage belreffend die
Ueberlaſſung eines Teiles des landesfiskaliſchen Salzfeldes
Leopoldshall an die Gewerkſchaft Ludwig II zu Staßfurt
zur Ausbeutung der anſtehenden Kaliſalze gegen eine einmalige
Abfindungsſumme von 50,000 M in zweiker Leſung die Zu
ſtimmung des Hauſes Nach Erledigung der Berichte der

Petitionskommiſſion wurde die Beratung abgebrochen und die
nächſte Sitzung auf Dienstag Vormittag anberaumt

Heer und Flotte
Der Rücktritt des Erbprinzen von Meiningen

wird in einer Zuſchrift an die Münchener Allg Ztg zurück
geführt auf ein Hand ſchreiben des Kaiſers vom 30 April
worauf der Erbhprinz ſein Abſchiedsgeſuch eingereicht und am
3 Mai von Rom aus den erbetenen Urlaub bewilligt erhalten
habe Das Handſchreiben habe die Zurücknahme der Erk
laſſe angeordnet

Wie die Köln Ztg erfährt iſt die urſprüngliche Abſicht
daß das auf ſeiner dritten Uebungsreiſe befindliche erſte
Geſchwader im Anfang Juni einige holländiſche
Häfen vor der Rückkehr nach Kiel anlaunfen ſollte auf
gegeben worden um die ohnehin kurz bemeſſene Zeit für die
taktiſchen Uebungen nicht noch weiter zu verkürzen Die

Nhein Weſtf Ztag benntzt dieſe Meldung zu einem
alldeutſchen Ausfalle auf die holländiſche Unabhängigkeit Muß
denn die Unbeliebtheit der das Deutſche Reich ſich ſeit langer
Zeit in Holland eben wegen dieſer fortgeſetzten alldeutſchen
Einverleibungsgelüſte erfrent noch geſteigert werden

Auf der Werft der Aktiengeſellſchaft Weſer lief geſtern ein
ſür den Nord deutſchen Lloyd erbauter 3500 Tons großer
für den Verkehr nach Neu Guinea beſtimmter Reich svpoſt
dampfer vom Stapel Die Taufrede hielt im Auftrag des
Prinzen Heinrich der ſtellvertretende Vorſitzende des Aufſichts
rats des Norddentſchen Lloyd Konſul Achelis der das Schiff
Prinz Sigismund nannte

Die Firma Krupp in Efſen erhielt einen Geſchützauftrag
von Argentinien in Höhe von 13/ Mill M Ferner wurde
der Auftrag des deutſchen Marineamts über Armierung
du ſeres Kriegsfahrzeugen von 11 Mill M auf 141 Mill M
erhöht

Ausland
Finlands Aufſchrei unter der ruſſiſchen

Vergewaltigung
Ein flammender Proteſt von Finländern gegen die ruſſiſche

Gewaltherrſchaft iſt der abendländiſchen Preſſe zugegangen
Nachdem zunächſt ein kurzer Rückblick auf die Leidens
geſchichte Finlands unter der Regierung des jetzigen Zaren
geworfen worden iſt wird in draſtiſcher packender Weiſe
das Schreckensregiment des Gouverneurs Bobrikow ge
ſchildert der neuerdings mit diktatoriſcher Gewalt aus
gerüſtet worden iſt und von Spionen und Denunzianten
bedient ausgiebig von ſeinen Befugniſſen Gebrauch macht
Insbeſondere ſind in den letzten Tagen des April zahlreiche
Finländer einfach ausgewieſen worden Jn dem Aufruf
heißt es darüber

Einige der beſten Söhne unſeres Landes ſind von einer
der ſchwerſten Strafen die ein Menſch erleiden kann der
Verbannung betroffen worden einer Strafe die übrigens
im fin ländiſchen Strafgeſetz ausdrücklich ver
boten iſt Keiner unſerer ausgewieſenen Lands
leute hat davon Kenntnis erhalten was ihm
zur Laſt gelegt wird hinſichtlich der meiſten kann man
aber ſchließen daß leichtfertige Denunziationen und perſön
liche Rachſucht den unglaublichen Gewaltakt veranlaßten
Rohe Vertreter der ſog Ordnungsgewalt haben den Be
troffenen die hektographierten Ausweiſungsdekrete eingehäu
digt auf denen nicht einmal immer der Name des Verur
teilten eingetragen worden Dieſe Handlanger des General
gonverneurs ſind in Privatwohnungen und Geſchäftslokale
eingedrungen ſie ſind in Bücherniederlagen von Ver
legern mit Gewalt eingebrochen ſie haben Waren und Privat
eigentum zerſtört und gleich Vandalen geplündert und gehauſt
Eine längſt genährte Begierde die Früchte der finländiſchen
Kulturarbeit mit Füßen treten zu können ſcheint nun endlich
ihre Befriedigung zu finden und trinmphierend ihren Siegeszug
durch unſer Land zu halten

Wir hegen keine Hoffnung daß die Zerſtörungsarbeit der
Gewalttäter durch eine Einſprache von ſeiten der europälſchen
Preſſe in ihrem Laufe gehemmt werden könnte Wir haben
jene öffentliche Meinung in der ziviliſierten Welt welche ſich
voll Teilnahme auf unſere Seite geſtellt hat von den letzten
und gewalttätigſten Aeußerungen des Regimes in Kenntnis
ſetzen wollen das jetzt unſer nationales Daſein vollſtändig z
vernichten ſucht wir haben uns an die Vertreter der Zivi
ſation in den Ländern wenden wollen wo man uns kennt
um im Namen diefer Ziviliſation dagegen zu proteerg
daß ein Gebiet abendländiſcher Kultur verheert wird daß e
Staatsweſen das ſich in Jahrhunderte langem Schutze von
Geſetz und Recht entwickelt hat im tiefſten Frieden 2
förmlichen Kriegszuſtande preisgegeben wird daß d r
glieder ohne jegliches gerichtliche Verfahren ihrer Arbeit ihr
Auskommens und ihres Vaterlandes beraubt werden

Ueber die brutale Art wie bei den Ausweiſungen vor
gegangen wird ſchreibt man dem Berl Tgbl folgendes

Jn aller Herrgottsfrühe ſtellte ſich der Polizeimeiſter vonäWaiore r Grafen Mannerheim dem erſten
Doſe der neuen Aera ein Man brach in aller Gemütlichkeit

etwa verſchloſſen vorgefundene Möbel auf unterſuchte deren
Jnhalt gründlich und fiel äußerſt intereſſiert über private
Briefſchaften des Grafen her Dieſer bemerkte es ſeien das
zumeiſt Briefe ſeiner Frau der Sängerin Aino Mannerheim
worauf der Polizeimeiſter beruhigend meinte nur er ſelber
werde die Briefe leſen Das Reſultat des Frühbeſuchs war
des Grafen Ausweiſung Der Ausweiſungsbefehl wurde



ſchriftlich mitgeteilt Das betreffende Aktenſtück iſt nicht un
intereſſant es ſtellt ſich dar als ein in ſchlechtem Schwediſch
abgefaßtes hektographiertes Schreiben das dem Adreſſaten
verbietet im Lande angetroffen zu werdenWeiter teilt es mit daß man ihm in Rußland eine Wohnung

anweiſen werde ſofern er ſich nicht innerhalb einer Friſt
von ſieben Tagen außer Landes verfügt haben ſollte Dieſe
Bedingungen ſind in allen Ausweiſungsordres dieſelben

Beim Advokaten Jonas Caſtrén den man gleichzeitig beſuchte
traten die Polizeiorgane weſentlich rückſichtsloſer auf Etwa
20Poliziſt en überſchwemmten das Haus ſchloſſen die Haus

älterin ein und nahmen eine regelrechte Plünderung vor
dan zerſchlug die meiſten Möbel und beſchlagnahmte

den ſogenannten politiſchen Wandſchmuck Beim Buchhändler
8 tam brach man ein als dieſer nicht anweſend war dieuchhandlung wurde völlig verheert die Pulte
brach man auf nahm Geſchäftspapiere aller Art und
Manufſkripte in Verwahrung brach die Kaſſe auf und ſtreute
deren Jnhalt auf den Fußboden bemächtigte ſich großer
Poſten zenſurierter Literatur und führte das meiſte mit fort
Einen Angeſtellten der den Direktor rufen wollte hielt man
mit Gewalt vom Telephon weg gleichzeitig beſuchte ein
Polizeioffizier die Mutter Hagelſtams auf dem Lande Beim
Baron v Born ging s ähnlich her auch deſſen alte Mutter
ſuchten 15 Poliziſten in ihrer Landwohnung auf und nur mit
größter Mühe gelang es die Ruſſen von dem Krankenbett der
alten Baroneſſe fernzuhalten Auch die Willmansſtrander
Garniſon wurde zu Polizeidienſten herangezogen Eine Ab
teilung Dragoner ſuchte den Ausgewieſenen Wolff auf und
überbrachte den Ausweiſungsbefehl Nirgends war wohl die
Ausweiſung weniger motiviert als in dem Falle dieſes
Fabrikanten er trat politiſch durchaus nicht hervor ind hat
nichts anderes auf dem Gewiſſen als ein Bruder des den
allen verhaßten ehemaligen Konſuls Wolff in Wiborg zu
ein

Es iſt eine erſchütternde Tragödie die nationale Selbſtändig
keit des finiſchen Volkes unter den ruſſiſchen Knutenhieben
enden zu ſehen unter der Gewaltpolitik desjenigen Zaren
der ſich vor der Welt ſo gern als den humanen Friedens
fürſten aufzuſpielen ſucht aber Hilfe gibt es für die ge
quälte finiſche Nation nicht mehr der Panſlavismus wird
bald die letzten Reſte nationaler Eigenart verſchlungen
haben

Ungarufeindliche Tumulte in Kroagtien
Jn Agrom dauern die ungarnfeindlichen Demonſtrationen fort

Jn Kroatien und Slavonien herrſchte an den Grenzen nahezu
Anarchie Das Hotel Großkapitel in Agram iſt faſt gänzlich
demoliert Es wird geſchoſſen nnd geplündert die Garniſon
erhielt große Verſtärkungen Eine neue Bahnſtrecke wurde
zerſtört die Exzeſſe mit Plünderung dauern an Jn Suſak
revoltierte die Menge gegen die Gendarmen ſie forderte die
Auslieferung der Verhafteten man ſchrie Nieder mit den
Magyaren Nieder mit dem Banus Militär mußte die
mehrtauſendköpfige Menge zerſtreuen Ueber 50 Perſonen
wurden wegen Aufwiegelung und Verbreitung von Druck
ſchriften verh aftet

Die Wirren in Macedonien
Zehn neue Jlawe Bataillone aus Denizli Vilajet

Swmyrna wurden ein berufen um die Truppen in den Diſtrikten
von Monaſtir und Saloniki zu verſtärken Die Ruhe in
Monaſtir iſt widerhergeſtellt

Privatnachrichten aus Uesküb und Monaſtir zufolge wäre es
dort zu erneuten Attentaten gekommen was zu einem

t K r Ha c c r a C DDirilbao ine der onddäriſchen Bevölkerung Veranlaſſung ge
geben habe Das macedoniſche Komitee verbreitet die Drohung
eines großen Anſchlages für den I Mai alten Stils
13 Mah

Die Kämpfe in Marofko
Ein Zuſammenſtoß größerer Streitkräfte vor Tetuan wird

gemeldet Jn Ceuta traf Montag früh eine Brieftaubenpoſt
aus Tetuan ein die meldete zehntauſend Rebellen
griffen die Stadt ſeit dem frühen Morgen an nachdem ſie die
ganze Umgebung verwüſtet hatten Ein heftiges Geſchütz un
Gewehrfener ſei im Gange Der Ausgang des Kampfes ſei noch
unbekannt Poſtenboten werden von den Rebellen nicht durch
gelaſſen Der engliſche Konſul begab ſich an Bord des Kreuzers
Renown nach Gibraltar
Nach den letzten Nachrichten aus Tetuan wird der Kampf noch

immer fortgeſetzt Die Verbindung zu Waſſer und zu Lande iſt
abgeſchnitten Die Lage iſt ſehr kritiſch Der Sultan iſt dabei
ungeſähr 3000 Mann Kavallerie und Jnfanterieverſtärkungen
nach Tetuan abzuſenden die in zehn Tagen dort eintreffen
dürſten Der britiſche Vizekonſul aus Tetuan iſt in Tanger an
gekommen

Die Mannſchaft des engliſchen Dampfers Midas welcher
Dienstag nachmittag von Tetuan in Gibraltar eingetroffen iſt
meldet daß ſie in der vergangenen Nacht heftiges Feuern ver
nommen habe Sie habe Häuſer und Hütten in Flammen
ſtehen ſehen

Frankreich
Die verſchiedenen Kommandos der franzöſiſchen Kriegshäfen
ſind nunmehr amtlich benachrichtigt worden daß die diesjährigen
großen Seemanöver nicht ſtattfinden Die betreffenden
Admirale werden nur kleinere Geſchwader Manöver mit ihren
Schiffen abhalten

Zum Kulturkampf
Der Uebertritt eines ganzen franzöſiſchen Dorfes

um Proteſtantismus hat ſich dem Matin zufolge in
rankreich am Palmſonntage dieſes Jahres im Departement
aute Loire vollzogen Ein von der Hauptſtadt des Kantons

Le Puy drei Kilometer entfernt gelegenes Dorf Maldgtaverne
wünſchte ſeit Jahren um ſich den Weg nach der biſchöflichen
Kathedrale in Puy zu erſparen im Beſitz eines eigenen
Gotteshauſes zu ſein Man baute munter darauf los und als
die Kirche unter Dach und Fach gekommen war bat eine Depu
tation des Fleckens den Biſchof um die Anſtellung eines Prieſters
Der geiſtliche Oberhirt wies das Geſuch ab erneue Ver
ſuche führten ebenſowenig zum Ziel So vergingen zehn Jahre
Endlich wurden es die Leute von Malataverne müde noch
länger auf einen katholiſchen Prieſter zu warten und wandten
ſich an das proteſtantiſche Konſiſtorium von Saint Etienne mit
dem Geſuch um einen Geiſtlichen Jhr einmütiger Wunſch iſt
nun erfüllt worden Am S April weihten drei proteſtantiſche
Pfarrer die Kirche ein und das ganze Dorf nahm an der Feier
teil Nur vier Perſonen ſind katholiſch geblieben die ganze
übrige Bevölkerung von Malataverne iſt unter ihrem neuen
evangeliſchen Pfarrer zum Proteſtantismus übergetreten

BVelgien

Jn dem Millionen Erbſchaftsprozeß den die
Gräfin Lonyay gegen ihren Vater König Leopold an
geſtrengt hat überreichten ihre Rechtsanwälte die Klage welche
die Herausgabe von 17 Millionen fordert

Wiſſenſchaft Kunſt Literatur
Nach einer Meldung der Tribuna entdeckte der Profeſſor

an der Univerſität Padna Eatering den Erreger der
Ucideen

Der hundertſte Geburtstag Juſtus von 24
wurde geſtern in Darmſtadt feſtlich begangen Die Stadt iſt
mit Fahnen und Guirlanden geſchmückt Vormittags fanden in
den höheren Schulen Feſtakte ſtatt Um 10 Uhr begann im
ſtädtiſchen Saalbau eine große Feier der auch der Großherzog
beiwohnte Ferner waren erſchienen zahlreiche Verwandte des
Gefelierten u a ſeine Tochter Frau Geheimrat Thierſch Leipzig
und verſchiedene Enkel Liebigs Vertreter der Wiſſenſchaft

ſämtliche Miniſter ſowie zahlreiches Publikum Die Feier
wurde mit Geſängen des Muſikvereins eingeleitet und geſchloſſen
Die Begrüßungsrede hielt Profeſſor Staedel von der Techniſchen
Hochſchule die eigentliche Feſtrede Profeſſor Vollhard Halle
ein Freund und Schüler Liebigs Beigeordneter Dr Glaeſſing
feierte im Namen der Stadt Darmſtadts großen Sohn Prof
Dr Paul Wagner hob die außerordentlichen Verdienſte Liebigs
um die Landwirtſchaft hervor Nachmittags fand ein Feſtmahl
ſtatt Die Korporationen und Fachvereine der Techniſchen

u grle veranſtalteten eine Huldigung vor dem Denkmal
ebigs

Gerichtsverhandlungen
Strafkammer zu Halle

Halle 12 Mai
Wegen Diebſtahls im wiederholten Rückfalle angeklagt war

der 53 Jahre alte Maurer Friedrich Reinicke hier aus Niet
leben gebürtig Er räumte ein im Jahre 1901 dem Manurer
meiſter Emil Hildebrandt hier bei dem er arbeitete eine Leiter
und im März 1903 1 Kalkkaſten 1 Steinſchläger Art Hammer
und 10 Flacheiſen entwendet und dieſe Gegenſtände mit Aus
nahme der Leiter für 4 M verkauft zu haben desgleichen Teile
von einem Flaſchenzug von dem er die Ketten wegen ihrer
Schwere zurückgelaſſen hatte Die Leiter hat der Beſtohlene
ohne Unkoſten zurückerlangt die anderen Gegenſtände im Werte
von ungefähr 40 M durch Rückkauf für 4 M Der Flaſchenzug
iſt 100 M wert geweſen ohne die nicht wieder erlangten Teile
aber unbrauchbar Zu ſeiner Entſchuldigung gab der Angeklagte
an er habe aus Not die Diebſtähle begangen da er wegen
Nichtbeteiligung am Maurerſtreik Arbeit nicht zu erlangen ver
mocht habe infolge des Verhaltens anderer Manurer die geſtreikt
hatten Seine Frau habe ihm fortwährend Vorwürfe gemacht
daß ſeine Familie er habe noch 6 Kinder zu Hauſe nichts
zu eſſen habe und daß er ſorgen müſſe Geld herbeizuſchaffen
Dadurch ſei er zum Stehlen veranlaßt worden Er mußte aber
zugeben daß ſeine Frau ein Haus wenn auch nicht ſchulden
frei beſitzt und darin 4 Wohnungen vermietet hat Demnach
war des Angeklagten Notlage noch nicht zu ſchlimm Unter
Zubilligung mildernder Umſtände wurde er dem Antrage des

taatsanwalts gemäß zu 6 Monaten Gefängnis verurteilt
Die verehelichte Sattler Emilie Krüger geb Heine aus

Teutſchenthal hatte ſich auf die Anklage wegen Hehlerei die ſie
gewohnheitsmäßig betrieben haben ſoll zu verantworten
Auf gewohnheitsmäßige Hehlerei ſteht Zuchthausſtrafe Der
Angeklagten wurde zur Laſt gelegt im Jahre 1902 fortgeſetzt
ihres Vorteils wegen Gegenſtände an ſich gebracht zu haben
von denen ſie wußte oder den Umſtänden nach hätte annehmen
müſſen daß ſie mittels einer ſtrafbaren Handlung erlangt
waren An ſich gebracht habeu ſollte die Angeklagte von einigen
Dienſtmädchen in dem von ihr bewohnten Hauſe allerhand
Waren wie Zucker Mehl Salz Eier 2c die den Dienſtherr
ſchaften jener Mädchen gehört haben und auf unrechtmäßige
Weiſe in den Beſitz der Spenderinnen gelangt ſein ſollten
Hierzu war eine umfangreiche Beweisaufnahme angeordnet da
die Angeklagte in Abrede ſtellte ſich der Hehlerei ſchuldig ge
macht zu haben Sie wurde auf Grund des Ergebniſſes der
Zeugenausſagen ſchuldig befunden jedoch nur der einfachen
Hehlerei Das Urteil lautete auf drei Monate Gefängnis
Die Ausſage eines der als Zeugen vernommenen Mädchen
wurde protokolliert da dieſe Zeugin verdächtig ſchien unterm
Eide nicht die Wahrheit geſagt zu haben

Uebeln Erfolg erzielte der Steinſetzer Karl Schade aus
Leimbach bei Mansfeld der vom Schöffengericht in Mansfeld
wegen vorſätzlicher Körperverletzung und Bedrohung zu zwei
Monaten und einer Woche Gefängnis verurteilt worden war
wogegen er Berufung eingelegt hatte im Anſchluß
hieran aber auch der Amtsanwalt Schade iſt 48 Jahre
alt und ſehr oft beſtraft auch wegen Gewalttätigkeits
vergehen Seine Neigung zuc Trunkſucht war für ihn
verhängnisvoll geworden So hatte er am 30 Januar
abends in trunkenem Zuſtande zu Hauſe mit ſeiner Fran argen
Krakehl angefangen wodurch Frau Schade in ihrer Bedrängnis
ſich veranlaßt geſehen den dortigen Gendarm zu ihrem Schutze
herbeizurufen und zwar zweimal Nach dem erſten Erſcheinen
des Beamten war es dieſem gelungen den lärmenden Schade
zu beruhigen Als aber der Gendarm weggegangen hatte
Schade wiederum angefangen zu toben und ſeine Frau zu be
drohen die dann den Hauswirt den 51 Jahre alten Jnvaliden
Auguſt Heyer um Hilfe gebeten worüber Schade aber höchſt
ungehalten geworden war Er hatte Heyer durch einen
heftigen Stoß vor die Bruſt und durch Schläge auf die Schulter
mit einem Meißel mißbandelt ihn überdies mit Totſchlag be
droht durch die Aeußerung er wolle ihm den Schädel ein
ſchlagen Dann war der Gendarm nochmals geholt und Schade
durch den Beamten abgeführt worden Jene Uebeltaten ver
ſuchte der Angeklagte zu beſtreiten mit der Behauptung er ſei
vom Hauswirt Heyer mit einem Stocke geſchlagen und mit
Totſchlag bedroht worden das könne ſeine Frau bezeugen
Fran Schade 47 Jahre alt bekundete denn auch Heyer habe
ihren Mann mißhandelt und bedroht Dieſe Angaben erwieſen
ſich als durchaus unwahr was der wie demAngeklagten gerichtsſeitig mit ſcharfer Verweiſung klar gemacht
wurde Der Staatsanwalt beantragte Erhöhung des Straf
maßes auf 4 Monate Gefängnis mit Rückſicht auf die vom
Angeklagten bewieſene große Roheit Das Gericht erachtete
ebenfalls die vom Schöffengericht feſtgeſetzte Strafe für zu
niedrig bemeſſen und erkannte unter Aufhebung des ſchöffen
gerichtlichen Urteils gegen den Angeklagten auf 4 Monate und
J Woche Gefängnis worüber Schade und deſſen Frau
ſehr verwundert waren

Provinzialnachrichten
S Bitterfeld 12 Mai Beidem heutigen Viehmarkt

waren aufgetrieben 26 Kühe 124 Ferkel und 142 Läufer Die
Kühe wurden mit 110 270 M bezahlt das Paar Ferkel koſtete
22 bis 30 während die Läufer das Stück mit 20 bis 45 M
bezahlt wurden Trotzdem der Markt gut beſucht war war der
Geſchäftsgang flau und der Umſatz ſchlecht Der Krammarkt
welcher zum erſten Male auf der ſchön rregene Binnengärten
wieſe um welche uns wohl manche Stadt beneiden dürfte ab
gehalten wurde war gut beſucht

h Mühlberg Elbe 12 Mai Deichſchau Hoch
waſſergefahr Geſtern nachmittag traf der ſtattliche
Regierungsdampfer Freya mit dem Kgl Strombaudirektor aus
r und Mitgliedern der Kgl Strombau Direktion und
der Kgl Regierung an Bord im hieſigen Elbhafen ein Heute
früh begann unter der Leitung der Herren eine Prüfung der
Elbſchutzdeiche gegen Hochwaſſergefahr die von der ſächſiſchen
Grenze aus talwärts nach Torgau Magdeburg fortgeſetzt wird

Die inſolge des ſtarken Regens befürchtete Hoch waſſer
gefahr für bie Elbortſchaften iſt nicht eingetreten die Elbe
iſt bereits wieder im Rückgange begriffen

e urt 12 Mai Feuer Hochwaſſer Unfall eute nachmittag entſtand in einem Nebenraum des
Kollerganges der Pulverfabrik von Adam
all ein Brand der jedo

orn in Leopolds
ch durch ſchnelles Eingreifen des Arel Es iſt der Schimmelpilz aus der Familie der h

dabei zu tief in die hochangeſchwollene Bode
induſtrieller Körperſchaften der Landwirtſchaft der Aerzte

die ſofort alarmierte Feuerwehr nicht mehr einzugrefDurch die Waſſermaſſen aus dem Harz iſt er de Bogrchte
ihren Ufern getreten und hat die angrenzenden Wieſen i
Ländereien überſchwemmt Durch den Unverſtand eine
Knechtes wäre heute gegen Abend dem Tubrberru Merkel
nahe ein größerer Schaden entſtanden er Knecht fuhr d
einem Geſchirr in die Schwemme am Grudenberg und e

ſodaß die Pfbis am Kopfe im Waſſer ſteckten Mit vieler Mendt gäan

die Tiere vom Wagen abzuſchirren und zu retten während das
im Waſſer bleiben mußte und nicht geborgen werden

onnte

v Mühlhanſen i Th 12 Mai Der Streik der hieſigen
Aerzte mit der Ortskrankenkaſſe I hat ſoeben wie man ung
ſchreibt dank der Einigkeit der Aerzte und durch die Mit
wirkung des Leipziger wirtſchaftlichen Verbandes mit einer
Niederlage der Kaſſe geendet Der Verſuch für die früheren
Kaſſenärzte genügenden Erſatz von auswärts herbeizuziehen iſt
vereitelt worden ſodaß die Kaſſe ihren Mitgliedern nur eine
durchaus unzureichende ärztliche Verſorgung gewähren konnte
Die ſehr zahlreich einlaufenden Beſchwerden darüber zwangen
ſchließlich die obere Aufſichtsbehörde auf Grund von 8 56 a des
Krankenverſicherungsgeſetzes einzuſchreiten Sie ſtellte der Kaſſe
eine Friſt bis heute mittag war bis dahin der Beſchluß der
Generalverſammlung mindeſtens ſechs Aerzte anzuſtellen nicht
zur Ausführung gebracht ſo würde die Regierung die An
ſtellung weiterer Aerzte verfügen Das iſt nun geſchehen Die
früheren Aerzte übernehmen wie zuvor die Behandlung der
a Lenfegpfen Die geforderte Honorarerhöhung tritt vom

Juli ab ein
O Suhl 12 Mai Auf dem neuen Marktbrunnen

ſoll die Figur des Altreichskanzlers Fürſten Bismarck dar
geſtellt als Waffenſchmied die rechte Hand mit dem kurzen
Hammer ausruhend geſenkt von der ſchweren Arbeit der Her
ſtellung des Reichsſchwertes das die linke Hand hält Auf
ſtellung finden Die pprträtähnliche Figur ſoll in Bronze her
geſtellt werden und 4000 M koſten

h Altenroda b Bibra 11 Mai Feuersbrunſt Heute
früh 25 Uhr kam in dem Gehöft des Landwirts Seidler
Feuer aus das die geſamten Gebäude außer dem Wohnhaus
einäſcherte Das Feuer iſt auf dem Boden des Kuhſtalles ent
ſtanden und ſoll von einem davongelaufenen Dienſtmädchen vor
ſätzlich angelegt worden ſein Den erſchienenen Feuerwehren
gelang es Wohnhaus und Nachbargebände zu ſchützen Der
Schaden iſt bedeutend

Defſau 11 Mai Der Verein deutſcher Zeitungs
verleger, Kreisverein Mitteldeutſchland E hält ſeine
dritte Wanderverſammlung Sonnabend den 16 und Sonntag
den 17 Mai in Deſſau ab Am Sonnabend Nachmittag 3 Uhr
erfolgt im Rathausſaale eine offizielle Begrüßung der Ver
ſammlung durch Herrn Oberbürgermeiſter Dr Ebeling an
welche ſich eine Beſichtigung des Rathauſes ſchließt Später
wird nach einem Spaqziergange durch die Stadt Paſchens
orthopädiſche Anſtalt beſichtigt und im Anſchluß daran ein Trunk
im Brauſtübl eingenommen die eigentliche Generalverſammlung
beginnt abends 8 Uhr im Bahnhofshotel Nach Schluß der
ſelben folgt gemütliches Beiſammenſein mit Damen im Garten
des Bahnhofshotels bei günſtigem Wetter Militärkonzert
Sonntag vormittag wird die Kunſthalle beſichtigt und ein Aus
flug nach Wörlitz unternommen

Aus Thüringen 10 Mai Beleidigungsklage
Vom Thüringer Lehrerbund Das herzogliche Staats
miniſterium in Altenburg hat auf Grund zweier Artikel in
Nr 9 und 10 der Thür Lehrerztg welche in Weimar er
ſcheint gegen den vexantwortlichen Redakteur derſelben die
Beleidigungsklage angeſtrengt Jn jenen Artikeln waren die
Maßnahmen der altenburger Regierung hinſichtlich der Aus
ſtellung und Vorenthaltung von Lehrerzeugniſſen kritiſiert Da
es ſich hierbei um eine prinzipielle Frage handelt haben die
Vertreter des Thüringer Lehrerbundes auf einer unlängſt in
Erfurt ſtattgefundenen beſchloſſen dieſe An
gelegenheit je nach dem Ausfall in erſter r vom Rechts
ſchutz des Deutſchen Lehrervereins weiter verfolgen zu er
Auf dieſer von Direktor Böttner Friedrichroda geleiteten Ver
ſammlung wurde auch darüber Klage geführt daß der Abſatz
des zweiten Bandes des von den Thüringer Peſtalozzivereinen
herausgegebenen Thüringer Buches viel zu wünſchen übrig laſſe
und der Wunſch e daß auch dieſer Band von den
Miniſterien zur Anſchaffung für die Schul und Ortsbibliotheken
empfohlen werden möchte Zur Beſchaffung eines Fonds des
Thüringer Lehrerbundes ſollen die einzelnen Landeslehrer
verbände zunächſt einen einmaligen Betrag von 10 M ab
gewähren Jn Zukunft ſollen regelmäßig von den Feſtbeiträgen
der Verſammlungsbeſucher je 20 Pf der Bundeskaſſe zugeführt
werden Von der Errichtung einer Thüringer Lehrerkranken
kaſſe und Haſtpflichtkaſſe hat man vorläufig noch Abſtand zu
nehmen beſchloſſen ſich dagegen dahin geeinigt ſich der in
Reuß j L beſtehenden Zivilrechtsſchutzkaſſe anzuſchließen Kalb
Gera und Rektor Heyner Ronneburg wurden mit der Aus
arbeitung der bezügl Satzungen beauftragt Endlich wurde
noch über die Beſchaffung eines Thüringer Lehrer Verbands
organs verhandelt und den militärpflichtigen Lehrern empfohlen
bei der Gothaer Gewerbe und Landwirtſchaftsbank eine
Militärverſicherung einzugehen

Weimar 11 Mai Die junge Großherzogin wird
man wahrſcheinlich wenn ſie erſt an der Seite ihres Gemahls
in ihrer Reſidenzſtadt eingezogen ſein wird viel reiten ſehen
Sie ſoll eine große Freundin des Reitens ſein Einige von
den vornehmen jungen Damen die zu ihrer nächſten Umgebung
gehören werden nehmen deshalb aueh ſeit einiger Zeit Reit
unterricht um ſie auf ihren Spazierritten begleiten zu können
Die eine dieſer Damen hat allerdings den Unterricht kürzlich
abbrechen müſſen da ſie einen nicht unerheblichen Unfall bei
einem Ritte erlitten hatte

Sonneberg Mai Weltausſtellung in St Louis
Die Handels und Gewerbekammer hatte zu geſtern abend die

ntereſſenten an der Weltausſtellung in St Louis zu einer
itzung geladen Zuerſt wurde die von Herrn Profeſſor Möller

in der Hauptſache fertig geſtellte Zeichnung wie die Kollektiv
ausſtellung gedacht iſt in Augenſchein genommen und der Plan
utgeheißen Die Ausſtellung iſt in völlig anderem Genre ge
alten wie die Pariſer und Chicagoer ſie wird aber zweifellos

ein farbenprächtiges Bild der Sonneberger Jnduſtrien bieten
An die Beſichtigung ſchloß ſich eine Beratung darüber in
welcher Weiſe die Koſten die Sonneberg außer dem Reichs
zuſchuß zu beſchaffen hat aufzubringen ſind Dieſelben betragen
etwa 8000 M und ſollen durch freiwillige Beiträge von den
un Firmen aufgebracht werden Als Beitrag würden
3 Sätze nörmiert 100 250 M und 500 M Die An
weſenden zeichneten ihre Beiträge ſofort die übrigen Firmen
ſollen in den nächſten Tagen zur Zeichnung aufgefordert werden
Die Verſammlung wählte ſodann das weitere Komitee dem die
Wahl des engeren Komitees und der verſchiedenen Arheits
ausſchüſſe obliegt Herr Profeſſor Möller wurde ermächtigt
mit der Jnangriffnahme der Arbeiten ſofort zu beginnen

Eiſenach 12 Mai Einzug des Großherzog Pagres
Karl Alexander Denkmal Gaſtbofbeſitzertagn

Soweit hier bekannt iſt wird das großherzogliche Paar et
Montag 22 Juni ſeinen Einzug in Eifenach halten Es re
außer allem Zweifel daß die zweite Reſidenz dem Fürſtenpaa
das für längere Zeit in Schloß Wilhelmstal Wohnung nehmen
wird einen feſtlichen und würdigen Empfang bereiten wir nes
Nach einem Beſchluſſe des Komitees für die Errichtung eben
Karl Alexander Denkmals in der Wartburgſtadt ſoll mit mts
Sammlungen für das Denkmal ſoweit die Stadt und dere

beiterperſonals auf ſeinen Herd beſchränkt werden konnte ſodaß
Se bererichtsbezirk Eiſenach in Betracht kommen am l Septemz e gonnen werden Da das Monument dem kunſtſinniges
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wiederherſteller der hiſtoriſch ſo denkwürdigen Wartburg gilt
ſo wird man der Anregung näher treten die Sammlungen auf
anz Dentſchland bezw auch auf das Ausland auszudehnen
inter der Vorausſetzung daß das Denkmal innerhalb zehn

Jahren vollendet wird ſtehen bereits Geldmittel in Höhe von
ber 16,000 M zur Verfügung darunter eine Spende von
6000 M von Herrn Julius von EichelStreiber hier Hinſicht
ſich der Form des geplanten Denkmals ſowie auch bezüglich
des Denkmalsplatzes ſind Entſchließungen noch nicht getroffen
worden Doch iſt was die Plaßfrage anlangt bereits auf die
Einmündung des Haintales in das Mariental hingewieſen
worden wo ſich den aus der Stadt Kommenden der erſte
üterwältigend ſchöne Blick auf die Wartburg erſchließt
Der Jnternotionale Verein der Gaſthofsbeſitzer hält vom 21
bis 24 Mai hier ſeine 82 Generalverſammlung ab Die
Hauptverſammlung ſindet am Freitag 22 Mai im HotelVroßderzog von Sachſen ſialt Selbſtverſtändlich hat der
Hrtisausſchuß während der Tagungsdauer auch feſtliche Ver
anſtaltungen mancherlei Art vorgeſehen Der vorjährige
Kongreß in Bndapeſt war von 400 Feſtgäſten beſucht

y Greiz 12 Mai Ergriffener Verbrecher Groß
fener Kirchenraub Der kürzlich wegen Diebſtahlsverhaſtete Fabrikweber Greim hat auch die beiden Raubanfälle
an zwei bejahrten Frauen worüber wir berichteten
verübt Jn Schönbach Böhmen ſind die beiden Wohnhäuſer
der Eigentümer Sander und Nier abgebrannt Jn Schönau
erbrachen Diebe in der Kirche den Opferſtock und raubten weiter
einen Kelch im Werte von 80 M

Chemnitz 12 Mai Ein verheerendes Großfeuer
brach heute nachmittag in der 6 Stunde in der Vorſtadt
Altendorf in der Filialbrauerei der Chemnitzer Aktien Lager
bierbrauerei aus Der nördliche Flügel des großen dreiſtöckigen
Brauereigebäudes iſt vollſtändig eingeäſchert Sämtliche Feuer
erhauen Chemnitz arbeiten angeſtrengt den nördlichen Flügel
zu erhalten

Vermiſchtes
Schenkung einer Viertelmillion Den Arbeitern und Beamten

der bekannten Fahrrad und Nähmaſchinen Fabrik vorm Seidel
Naumann in Dresden hat Dr Walter Naumann 250,000 M

in Erfüllung des letzten Wunſches ſeines Anfang dieſes Jahres
verſtorbenen Vaters des Geheimen Kommerzienrats Bruno
Naumann vermacht Es werden ſich etwa 1700 Arbeiter in
200,000 M und die Beamten in 50,000 M zu teilen haben

Da haben s die Aeſthetik Mehr als jemals ſind die Auf
r die der Aeſthetik zufallen und damit auch der Begriff

ieſer Wiſſenſchaft vom Streite umtobt Da hat es denn ſein
Heiteres ſich daran zu erinnern in welch einfacher Weiſe in
älteren Tagen hier und dort die Aeſthetik definiert wurde Jn
ſeinen Plaudereien eines alten Müncheners erzählt O v Völdern
dorff daß an der Univerſität in den ſechziger Jahren in München
ein und derſelbe Profeſſor zugleich Aeſthetik und bayeriſche
Geſchichte las Der wackere Mann hatte ſeine eigene Art die
Aeſthetik zu definieren Er begann nämlich regelmäßig folgender
maßen Hm meine Herren wenn Sie ein altes häßliches
Weib ſehen fallt Jhnen die wiß nöt Aber wenn Sie
ein junges hübſches Madel ſehen hm die fallt Jhnen Nun
ſehen Sie meine Herren da haben s die Aeſthetik

Der ehemalige Präſident des Oranje Freiſtaats Steijn iſt nach
achtmonatlichem Aufenthalt in Clarens wo ſich ſein Befinden
bedeutend gebeſſert hat am Dienstag Nachmittag mit Familie
poc Bayern abgereiſt wo er den Sommer ver
ringen will

C Von einer furchtbaren Krankheit iſt die Frau des Poſtſekretärs
R in Berlin befallen deren Leiden die mediziniſche Welt in
hohem Grade intereſſiert Es handelt ſich bei dieſer Krankheit
um eine allmählich eintretende Verſteinerung desKörpers die langſam fortſchreitend ſämtliche Gliedmaßen
ergreift Bisher war nur ein einziger derartiger Krankheitsfall
bekannt Es handelte ſich um einen Franzoſen bei dem die
Verſteinerung des Körpers in jahrelanger Krankheit die ganze
linke Seite ergriff Der Patient nutzte ſein Leiden aus um ſich
er An eben zu laſſen und bereiſte zu dieſem Zweck den ganzen
ontinent
Zur Ermordung des Förſters Junk bei Trier wird berichtet

Der von Wilderern erſchoſſene Gemeindeförſter galt als ruhiger
beſonnener Forſtmann und war wohlgelitten bei Vorgeſetzten
und Gemeindeeingeſeſſenen Sein erfolgreiches Bekämpfen der
Wilddiebe hatte ihm wiederholte Anerkennung gebracht Der

ochwaldverein erkannte ſein energiſches Auftreten nach dieſer
ichtung durch Verleihung eines Ehren Hirſchfängers im ver

floſſenen Jahre an Der Hochwald iſt bekanntlich reich an Reh
und Hirſchwild welches bis zum Ruwertale durch die Waldungen
von Schondorf Guſterat Holzerat Pluwig dem Schutzbezirk
des Ermordeten nach Aeßung geht Junk hatte neun Schüſſe
am Abend gehört und ging in den Wald hinein um die Wild
diebe aufzuheben Ueber den Tatbeſtand iſt nur bekannt daß
Junk zahlreiche Schußwunden von Doppelpoſten hat Er
ſchleppte ſich noch in der Nacht bis in die Nähe des Ortes wo
er ermattet zuſammenbrach und am Morgen gefunden wurde
Er ſtarb dann bald darauf an innerer Verblutung Einige
Angaben über die Täter machte er noch den Bauersleuten
welche ihn früh morgens fanden

Vom Dachfirſt erſchlagen Während eines Unwetters am ver
gangenen Sonnabend ſtürzte in Düſſeldorf ein Teil der archi
tektoniſchen Dachverzierung des Bahnhofshotels auf die Straße
Ein vorbeikommender Reiſender wurde von den Geſteinsmaſſen
ſaweten und ſo ſchwer verletzt daß er im Kraukenhauſe ge
torben iſt

Bei einer Schlägerei zwiſchen Studenten und Arbeitern ſpielte
am Sonntag in Heidelberg das Meſſer ſeine traurige Rolle
Die Studenten erhielten zum Teil leben s gefährliche Ver
letzungen in Herz und Lungengegend

Eine angenetzue Ueberraſchung wurde dem Knecht des Acker
bürgers Wierzula in Betſche bei Meſeritz zu teil indem ihm
eine Erbſchaft von 24,000 M von einem Onkel aus Amerika
zufiel Der kluge Mann hat nun ſeinem Brotherrn ſofort ge
kündigt gedenkt wie er erklärte ein reiches Mädel zu hei
raten und nicht mehr zu arbeiten

Mord Jm ſtädtiſchen Hoſpital zu Dortmund überfiel ein
Kranker einen ihm mißliebigen Wärter und tötete ihn

Die Brandkataſtrophe in Ottawa Neueſten Nachrichten aus
Ottawa zufolge ſind durch den letzten großen Brand im Ganzen
500 Gebäude total zerſtört worden 1500 Perſonen ſind
obdachlos Der Materialſchaden beträgt über 60 Millionen

ark zwei Perſonen wurden unter dem Verdachte der Brand
ſtiftung verhaftet
S

h Meteorologiſche Station zu Halle
12 Mai 13 Mai0 Uhr 12 Min ab 7 Uhr 12 Min mrg

Barometer Milllmeter 748,2 748 8dfrweeter Celſins 10,3 9,3L Jenchgien 83 oWie R Tun ber Temperatur am 12 Mai 920
ulmum in der Racht vom 12 Mai zum 13 Mal 6,9 0Nlederſchiäge am 13 Mia 7 Uhr on c,0 mm

un eheme der Saale mitgeteillt vom Florabade am 19 Ma abends

Wetter Ausſichten
auf Grund der Berichte der Deutſchen Seewarte

14 Mai Kühler wolkig bedeckt teils Regen ernſte Verwicklungen nicht zu befürchten ſe

Goluchowski dieZu ſtände auf der gung des Exportvereins über die
alkaninſel beruhigte und erklärte daß

ien hat in hieſigen15 Mai Wolkig mit Sonnenſchein ſtarker Wind W Regierungs und Haudelskreiſ befriedi e PfWarm d eiskreiſen ſehr befriedigt Die Pfortenachts kalt Sturmwarnung für die Küſten ertlärt die Blätternachricht daß die türkiſche Bevölkerung
16 Mai Vielfach heiter Tags warm

Später wolkig Niederſchläge

Berlin 13 Mai Das Befinden des

ſtarke Winde mr r mehre ren geſinnt ſei für
è rerer in Tanta zwiſce aiund Alexandrien vorgekommener Peſt fä e hat Ter

rat für Herkünfte aus Alexandrien IchtrLetzte Telegramme e und Desinfektion angeordnet zweitägige Beobachtung
kürzlich operierten Melbonrne 13 Mai Geſtern verkehrten 30 Züge in

Miniſters Budde iſt vortrefflich Es ſteht bald ſeine völlige Bictoria Man erwartet daß heute 50 Züge abgelaſſen werden
Geneſung in Ausſicht

Nom 18 Mai Jn Nervi iſt eine vonLeiche ohne Kopf und Beine ans Land

können

Fiſchen zerfreſſene l New York 13 Mai Nach einer Depeſche aus PorteauPrigeſpült worden wird im dortigen Amtsblatt die Einſetzung eines e
Es ſcheint ſich um die Ueberreſte des ſeit Monatsfriſt vermißtenfrungsausſchuſſes bekannt gegeben der eine Unterpreußiſchen Rittmeiſters Mackenſen der in Rom wegen der Beſchuldigung anſtellen ſoll es ſeien unter ugwnß
lebte zu handeln

Konſtantinopel 12 Mai Die Nachri
der Nationalbank von Haiti falſche Regierungsſicher
heiten im Betrage von etwa 2 Mill ausgegeben wordenchtl daß Graf
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Handel Gewerbe und Verkehr
Mansfeoldsohe Gewerkschaft In der Gewerken

wversammlung am 11 d wurde bei oper des Verwaltungs
berichts für 1902 mitgeteilt das die neuen Satzungen
gegenwärtig dem Handelsministerium und Ministerium des Innern
Vorliegen Eine genaue Eröffnungsbilanz hat sich bei der
Schwierigkeit der Vermögensbewerlung die zum Teil auf
Schätenngen sich gründen muss noch nicht aufstellen lassen
sie wird aber falls das bis dahin möglich sein sollte dem zum
Oktober einzuberufenden Generaltage der Gewerken vorgelegt
werden Aut eine Anfrage wurden die bis jetzt ohne die ITief
bohrungen entstandenen Kosten für die Hersteliung des Georgi
Schachtes der dem Kaliabbau dienen wird und für die Er
richtung der Chlorkaliumfabrik auf rund fünf Millionen
Mark angegeben Eine Frage bezüglich des Betriebsfond
und der neuen Anleibe fand Erledigung dahin dass es
ziemlich auf eins hinauslaufe ob die nachgewiesenen Ausgaben
aus einem Fonds oder aus dieser Anleihe bestritlen worden
wären Die Wahl eines Deputierten an Stelle des mit 1 Januar
1904 ausscheidenden und eine Wiederwahl ablehnenden Grafen
Kobenthal wurde bis zur Hoerbstversammlung verschoben
man glaubt dass dann auch die neuen Satzungen vorgelegt dio
Wahl zweier neuen Deputierten mit der des ausscheidenden vor
genommen und der Zeitpunkt des Inkraſttretens des neuen Statuts
bestimmt werden können Vertreten waren 85 Gewerken mit
29,503 Kuxen

Leipziger Bank Die iv der Generalversammlung der Aktionire
der Leipziger Bank am 10 Nov v J eingesetzte Kommission teilt mit
dass sie es jedem Aktionür anheim geben müsse seine Regressan
sprüche gegen die Mitglieder des altèn Aufsichtsrats selbstäncig
durch Klage geltend zu wachen nachdem letzterer einen Generalver
gleich abgelehnt hat Die Kommission weist dabei auf die Gefahr der
Verjährung noch besondoers hin

Wasbington 11 Alai Das Ackerbaubureu beziffert
den Stand des Winterweizens am 1 Mai auf 92,6 Prozent
gegen 76,4 im Vorjahre Winterroggen 93,3 Prozent 83,4

Der Anbau von Winter weizen beträgt nach Abzug doer auf
gegebenen Flächen 33,107,000 Acres 27,103,000 Brown in New
Vork schätzt den Ertrag von Winter weizen auf 546,265,000
Busbels 341,498,000 Das Ackerbaubureau fügt hinzu dass
Weizen durch die plötzliche Kälte keinen merkbaren Schaden
erlitten hat

BRisenbahn Ein nahmen Lübeck Büchen im April
46,265 M mehr 22,129 Vom 1 Jan bis 30 April 1,658,932 M
mehr 69,152 M Dort mund Gronau Enschede Apiil

247,23 M 990 M
Buenos Aires 11 Aai
Rio de Janeiro 11 Alai

Goldaglo 127,27
Wecohsel auf London 127,4

Zahlungs Rinstellungen

8 Amts 3 5Namen Wohnort Z s z z S 5 Egericht Se r
G A Händol Wongitor

und Restauragteur Aus Aue 5 27 5 6 6
Max Rosenow Kaufm Berlin Berlin 5 8 30 5 19 8G F Grossfuss Maschin

u Bedarfsariikel f d
Maschinenban Chemnitz Chemnitz 6 11 6 28 5 25

K G Porstmkenn Holzh Ehren Ehren
Nachluss rieders dorf friedersdort 5 275 6 6C Siedersleben Kfm Halle a 8 Halle a S 75 6 e 5 16 6

H H Nagel bMaschinen
Bedarfsartikel Hamburg Hamburg 5 19 6 27 5 24 6

L W K Bötteher Gastw Hohenstein Hohenst E 5 25 6 68 6
M Stankowski Kaufm Wielichowo Kosten 5 22 6 28 5 7
Joh Sivers Kaufmann Meldort Moldort 5 20 6 6 7
Hdlsges Schles Spielk

fik Richter Wittwer Neurode Noeuroge 5 7 27 5 13 7
V Ackermann Konfek

tionsgeschäfs birmasens Pirmasens 5 10 6 26 5 25 6
A Liehtenstein Kfm Sohtldberg Sehildberg 46 10 6 225 10 7
Anton WVoolk Kaufm Thorn I horn 5 8,6 7 5 26 6

Getreide Mühlen Erzeugnfase u 8 W
New Vork 12 Mai Telegr Roter Winter weizen

loco 82 vorige Notierung 83 Mai 83 82 Jnli 77
771 Soptomher 745 8 747 Dezember Mais Mai 53
53 Juli 52 51 September 507/8 50 Alehl 3,05 3 10

2,05 3 10 Getreidefracht 7
Weizen Mai 78 78

Mais Juli 45 443/,
Ohlcago 12 Alai TelegrJuli 721 723
Be rlin 12 Mai Frühmarkt Gerste I,eichte inl Futterg 124 132

schwere 133 142 klamm mit Geruch 128 132 alles frei Wagen u abBahn do russ 123 125 frei Wagen IIafer märk meckl pomm
posen schles fein 154,09 165 00 do markisch meckenbl pomm,
posen schles mittel 142,00 153 02 do märkisch mecklenb
pomm schles gering 331,09 139,09 mi Geruch 126 138 alles frei
Wagen u ab Bahn do russ 122 134 frei Wagen Unverändert Mais
Amerik mixed ablafl 113 122 russ rnnder 132,55 Unverändert
Erbs en inl PFutterware mittel und russische 143 148 do feine
149 166 alles frei Wagen Weizenmehl Nr 00 29,59 22,00
Roggenmehl Nr O u 1 17,29 19,20 Weizeukleie grobe
9,30 79 do feine 9,70 9,70 Roggenkleie 9,40 75

MAagdeburg 32 Mai Amtl Notierungen Die Notierungen Ver
stehen sich für 1000 kg netto ab Station uud frei blagdeburg Weizen
englischer Sommer fest gut 151 158 31 mittel 149 152 gering
bis 150 do Kolben Sommer gut 1654 165 do Rauh gut 148 bis

tie 144 346 gering bis 136 M do auslüudischer gut 179
is 175
Roggen inlindischer rubig gut 134 139 mittel 13 133

gering bis 128 do aus ländischer gut 142 144 I
Gerste hiesige Chevalier geschäftslos gut mittel bis

gering Landgerste gut mittel bisAl gering 41 ausländische Futtergerste gut 129 122 M
Hafer inländ uhig gut 142 145 mitieſ 129 140 gering

bis 125 do aus ländischer mittel 134 136 Al gering A
M ais amerik bunter fest gut 118 125 41
FErbsen bies Viktorin geschäſtslos gut mittel M, do

grüne Folxer gut AI mittel UI
Leine zig 12 Mai Weizen per 1000 kg netto inländischer

neuer 153 153 1 vez u Br Märkischer über Notiz aus
ländischer 174 11 bez u Br Rubig Roggen per 1000 kg
netto inländizcher trockener 134 138 bez u Br do Posener
144 146 Br ausländ 146 150 M Br Ruhig Gersteper 1000 kg netto Braugerste hiesige HI bez u Br Alahl
und Futterwanre 123 142 M bez u Br Iaker per 1000 kg
netto inlkndischer 144 150 A bez u Br ausländlscher 140 145 U
bez u Br Ruhig

Hamburg 12 Mai Weizen ruhig holstelutzeher u mecklen
burgischer 153 162 IIard Winter No 2 Sfai Ablad 131,00 Roggen
ruhig zücdruseischer ruhig 2 Pud 29/25 Mar Ahbi 102 105 meoklenvurg
u ho steinischer 13 140 nis ruhig 118,00 120,00 do runder
per Moi Juni 97,50 Hafer ruhig Gerste ruhig
Danzig 12 Mai Weizen loco unveränd OEmsatz To do

ial hoehb und weiss 914,00 do inl hellbunt 162 163,52 do Transit
hochb u weiss 128 do hellb 125 Roggen unveründert in 125,00
do russischer und poln 99,09 Gerste grosse 660 700 Gramwm
124 kleine III Hafer inländ 123

Königeberg 12 Maſf Weiren auer Roggen
loco inſänck 120 Pd 123 124,90 schwer Nord Russischer
Russischer 95,00 97,90 Gerste ruhig Iafer niedriger loco
per 2909 Zollgew 198 132 besserer feiner Bleihafer
russ 25 114 fein

Pelereburg 12 Mai
7,60 Hafer 6,40 6,60

Ameilerdam 12 Mai Weizen auf Termine gesehältslos
Mai Nov Roggen gut Termine geschüftslos Mai Okt

Antwerpen 12 AMal Welzen und Roggen fest Hafer
und Gerete behaupfet

Hull 12 Mai Peiertag
Liverpool 12 Mai l ällermarkt Weizen fest un

Verändert Mehl befriedigende Nachfrage unverändert Mais
eerican mixed ruhig unverändert bis 12 Penny niedriger

Oelsaaten Oele Ferttwaren
New Vork 12 Mal Telegr Schmalz Western zteam 9,30

niedriger do

Weizen per Mal Roggen loco

Ohieago 12 Mai Telegr Schmalz Mai 8,82 8,80
Jull 8,92 8,87

Leipzig 12 Mai Raps per 1000 kg M Br Rapkuchen per 100 kg netto M nominell Räböl rohespor 100 kg netto ohne Faszs flüesiges 69,00 Al Br gekfrorenes
M Br Höher gehalten

Rremeoan 12 Mai Schmalz malt Loco Tabe und Firkins4672 Pſg in Doppeloimern 47 Pfg schwiramend März Liefer Tubs u
Firkins Doppeleimer Pfg Spook ruhlg Shor loco Plg

Hamvurg 12 Mai Röhöl unrerzolſt fest l1oo00 50 00
Parise 12 Afai Sechlussbertehn Käühöl rubig Alai 55,76

Juni 54,50 AMAai Aug 54,50 Sept Dez 55 ,75
Antwerpen 12 Alai Schmalz per Mai 198,00

Peotersburg 12 Mai IIank loco Leinsga logo
Talg loco

Petroleum
IIamburg 12 Mal

7,49 Br
Antwerpen 12 Alai Schlusaberleht Rakffiniertes Type weiss

l 21,02 es u Br per Aai 21,99 Br per Juni 21,25 Br per Juli
21,50 Br Fest

New Vork 12 Aai Telegr Petroleum Standard white In
New Vork 8,65 do in Philadelphia 8,59 do Retsned 10,59 in Cazes
do Credit Balauces Cat Oil ity ,53

Zuekor
Parie 12 Mai Rohzneker ruhig es neue Kondit 2112 à 22

Weisser Zueker ruhig Nr 3 für 100 koe per Mai 251/2 por
Juni 255/8 per Juli Angust 26 per Okt Jan 2798

London 12 Mai 960 Javazucker loco 934 vom Rübenrob
zucker loko 8 sh 43/4 d Stetig

etroleum steigend Standard white oeo

Schiffsnachrichten
BRewegungen der Dampfer des Nord
Prinzregent Luitpold 11 von SuozAl ain z 19 in Havanna Zieten 10 in

Bremen 11 Mai
deutschen I loyd
Halle 10 in Oporto

31/2 122,000

re

Nagnsaxit
Montevideo Grosse

Oldenbur j von Adolaide Helg olurkürst 11 in Brewerbaren n

Wasserstände bedentet über unter Nul
Saale und UVnstrut Fall WarArtern Brückenpegel ſll Mai 1,10 ſ2 Mal 599

Weissenfels Oberpegel 2,62 4 4 2do Unterpegel 00 9,88 14o It2 42,46 13 42,43 1 31Alsleben Oberpegel II 2,65 12 4 262 31do Untoerpegel 2,46 4 ele 1,85 2 2,54 10Kalbe Oberpegel 1,78 1,88do Unterpegel 1,46 7 uMoldan Teer VBger Blbe

Mai Fall Wuehs Mai Farſ Wo
Bad weis 11 0,18 8 forgan I2 82 9Prag 0,57 29 Wittenberg 2,35 15Jungbunz au e 4 9,58 78 PRBoeslau 1,93 i65aun 0,29 47 IBarby 2,40 36Pardubite 9,93 18 Magdeburg 1,98 sBrandeis 37 angermünde 42 s 22Melnik 4 0,64 8 Wittenberge, 1,89 zLeitmerite 4 C G 21 Dömitz Peg II 4 1,50 iAussig 12 2,97 12 RXnuenburg 12 t aDresden 0,471 3Aussig Von den oberen Plätzen werden 134 em Fall gemoeldet

Aken 12 Aal
Strm

H B Pid X uk 1990

Nr
Schleppschifffahrt auf der Blbe

Eilkahn

Fracht nach Magdeburg ohne Abmachung Schiffer fordern 180 Pig

26 Strm Jahn und Vr 33

161,506261 B

Neumann sind heute hler eingetroffen
e

2,20 do Rohe und Brothers 9,50 9,40

Oppein Poril Cem 6 140 00 r T 105 ergwerks n Räütten GenI Orenstein Koppel 140,0062 do XI u XII 192 3 90 h TT IIBei liner Börse 12 Mai Rhein Cuam m Migasw 9681 90 Hamb 251 310 un 1925 101 30620 Aplerbeek V e o
Sangerhäuser Masch 5 190 10620 40 un bis 1900 1 100 90h2 Arenberg BergwerkErgünzung zu den toloegr Saxanig Cement 3 100 000 e 35 u es re Baroper Walzwerk 9 191 808Aleldungon im gestr Abendblatt Schäfer u Waloicer 5 87 2562B1 a g 46 190 u 1905 96 7516 Berzelius 15 t

Bauk DiekKounkto Schwartzkopff 10 235 90b26 Ha od Pf I uk 1 354 99,566 e r 8 55 cBerlin Wechsel 35 Iomb 42 Sicmens Glas Industr 8 247 00b e l e e e r e b
2 r Siettiner C idi 5 3 0009 u r 100 25 h Consol Marie 76,90 bAmstord 3172 Brüssel 3 Wien b Stettiner Cham Didier 15 283 0 do do I Duxer Kohlen 15 169 759Petorsb 4i2 on d on 4 Paris Sudenburg Maschin O 56 50626 do do IV VI 4 101 006 Goſgeneiron G w j 0 193 00 gVer Köln Rotti Pulv 9 161,006 Ieip2z Hvp B VII 1905 99 006 Selsenkirch Gussstah W
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do do 1892 32 101 25b2 Zuckerlabr Fraustads 10 D do unkdb bis 1905 a 97,706 nie Tier on o e

t 3 90 29 5 z 7 1 97 7 5 hMord urgor J Deoutsche Risenb Prior Oblig I W 1907 e 7 do do St Pr O 76,00620
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Meininger 7 I oose 31 506 nrlonbh Alliawknwe 5 Posensche 33/2 39,90b eGldenv 40 Tirol 3 130,200 Obirenas Sü ihn Du 112 506 P Frau 0 g v Industr n Vorgw Ges

Auslänaisoho Fonds Einen Prior ObUgationon 40r t ff 108 o on A Wiertr Gesetze ger
t Eis Ohbl S gar 3 70,9926 do XIV ukb 1905 I 102 60b2 rer iverr u i

cent 329 15 g Czernowi V b 1910 1602 6 h te n e er er er 5 e n Bee eBukar Stadt Anl 1884 r 85 00 ba do rinnen 3 9410 Pr Ctr B k v 18900 101,006 6 Dortmunder Union 5 111,606
do do s Gr 4 102,4002 t 1901 u 10 105 50620 Elektr ILicht u Kraft 42 102 5010Chilen Gold Anl 1889 i T O an Er 4 100 so 37 i p 2 2 103,70 h In II 1
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Mälzerei Wrede 4 79,256 XIX 32 Stiox Vorz A 72,750 5 äo Em 1868/71/72 102,756Magdeburger Baubank 5 82406 X nuk 10 312 97 00 18 Geraer Jutesp u W 260 000 ßoden 84 00J 8 Dux BodenbachMagdeb Strassenbahn 5 127 69 D G K B IV rr 110 32 b Germania Sehwalbe 1 do Em 1871 112,750Maschin Breuer 4758,768 do do V rz 100 s 64 Gersd Stchb V St A 489 006 b l ae o 1874112 600
Nenroder Kunstanstalt 96,0060 do VII unkb b 1905 84 do do do II 790 000 do m v 1871 u 72101 006Nienburg E V A ahbg 0 77 10 do VIII S b 1905ukb /2 W 0 Hallesche Str B 79 000 4 Kaschau Oderberg 00,896

war u 1 do IA u IXa bie n Kette Elbach G Akt 72,00B PrageDux Gold S 7Nordd g kg 20b Deuts Hp B Pfd VII 4 100 80646 8 Körbisd Zuckerfb 122,500 6 GoldOmnibus Gesellschaft 10 201 äo t u la conr à 161 260 5 Leipz Baubank 156,250 Prag Turnau
Mit Unterhaltungsblatt
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